
Herbe Niederlage in Diekirch

Bericht: Andreas Sausen

Nach eineinhalb Jahren ohne Wettkampfbetrieb starteten die WasserballerInnen des SV 08 
Saarbrücken gestern in eine neue Runde, allerdings nicht wie bisher in der Verbandsliga 
Rheinland-Pfalz-Saar, sondern in der neu gegründeten Grenzlandrunde.
Hierbei spielen zwei Luxemburger Mannschaften, ein Team aus dem französischen Longwy, 
sowie Trier und Saarbrücken in einer Doppelrunde.

Saarbrücken bekam gegen Diekirch sofort die mangelnde Spielpraxis zu spüren. Während bei 
den Luxemburgern alles gelang, klappte bei den Saarländern nichts. Wäre Lattenschießen 
olympisch, dann hätten die Saarbrücker gestern die Goldmedaille verdient. Gut 40 
Torschüssen stehen nur 4 tatsächliche Treffer gegenüber, während Diekirch 15 mal traf, aber 
deutlich weniger Chancen als Saarbrücken hatte. Endstand also 15:4

Positiv zu erwähnen ist aber, das Saarbrücken wieder spielt und im Gegensatz zu den letzten 
Spielen hatte Saarbrücken diesmal mehr als genug SpielerInnen dabei. Jetzt muss man daran 
gehen, Spielpraxis zu erlangen, Wettkampfhärte aufzubauen und das Toreschießen (wieder) 
zu erlernen.

Aufstellung:
Nummer Name Tore Persönliche Fehler
1 Thilo Kläsner
2 Roman Sailer
3 Christian Nacken 1
4 Hannah Jahn 1
5 Daniel Bitz
6 Andreas Sausen 2 2
7
8 Armin Krämer
9 Volker Schwarz 2
10 Leon Straub 1 1
11 Lars Kamy 1
12 Mykola Gorbachuk 1
13 Johannes Zimmer
14 Thomas Lapp
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